
von Mensch 
zu Mensch

Arbeitsplätze 
für Menschen mit 
Behinderung
in Ihrem Unternehmen

Caritas Werkstätten
Virtuelle Werkstatt XTERN
August-Horch-Straße 6
56751 Polch

Ansprechpartnerin
Einrichtungsleiterin Doris Hein 
Telefon: 0 26 54 / 8 98 00 00
E-Mail: d.hein@cwfb.de
www.caritas-werkstaetten.de

Anerkannte Werkstätten 
nach § 142 SGB IX

Die Virtuelle Werkstatt 
XTERN fi nden Sie

•  in vier Landkreise vertreten (Kreis Mayen-Koblenz, Ahrweiler, 
Cochem-Zell und Bernkastel-Wittlich)

•  verankert an jedem Standort der Caritas Werkstätten in 
Mayen, Cochem, Sinzig, Polch und Ulmen

Kreis 
Ahrweiler

Kreis 
Mayen-Koblenz

Kreis 
Cochem-Zell

Kreis 
Bernkastel-Wittlich
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XTERN  
in Ihrem Unternehmen

Die Integration von Menschen mit Behinderung auf dem  
allgemeinen Arbeitsmarkt, das ist der spezielle Auftrag der 
Virtuellen Werkstatt XTERN, eine von sechs Werkstätten für 
Menschen mit Behinderung in der Trägerschaft der St. Raphael 
Caritas Alten- und Behindertenhilfe (CAB). Diese Werkstatt hat 
keine eigene Betriebsstätte, sondern vermittelt Beschäftigte in 
Unternehmen der Region, daher der Zusatz „virtuell“. 

Ziel ist es, mehr Menschen mit Behinderung eine inklusive 
Teilhabe am Arbeitsleben zu ermöglichen. Inklusive Teilhabe 
bedeutet, dass ein Miteinander von behinderten und nicht-
behinderten Menschen selbstverständlich wird. Um Menschen 
mit Behinderung und Unternehmen der Region zusammen 
zubringen, akquirieren wir stetig. 

Möchten Sie einen Praktikums- oder ausgelagerten Arbeits-
platz für Beschäftigte der Caritas Werkstätten XTERN in Ihrem 
Unternehmen zur Verfügung stellen? 

Gerne beraten wir Sie über die unterschiedlichen Möglichkeiten 
und die Vorgehensweise hierzu.

Ausgelagerter Arbeitsplatz im Getränkemarkt

Ausgelagerter Arbeitsplatz im Gartenlandschaftsbau

Die Virtuelle Werkstatt 
XTERN bietet Ihnen

• �Beratung zur Anpassung des Arbeitsplatzes im Vorfeld des 
Praktikums

• �Stufenweise Einarbeitung durch den Integrationsassistenten 
vor Ort

• Zielgerichtete Qualifizierung in Ihrem Unternehmen

• Regelmäßige unterstützende Begleitung am Arbeitsplatz

Chancen für Ihr  
Unternehmen

• �Entlastung Ihres Personals

• Erschließen von Nischenarbeitsplätzen

• Anrechnung auf die Ausgleichsabgabe

• �Durch das Engagement zeigt Ihr Unternehmen soziale 
Verantwortung für unsere Gesellschaft.

Möglichkeiten  
der Beschäftigung

Praktikum
Die Beschäftigung beginnt mit einem Praktikum. Die Dauer 
ist unterschiedlich, maximal 6 Monate. 

Ausgelagerter Arbeitsplatz
Bei positivem Verlauf wird das Praktikum in einen ausgela-
gerten Arbeitsplatz übergeleitet. Die jeweilige Person bleibt 
Beschäftigter der Virtuellen Werkstatt XTERN und ist im 
Rahmen seines Werkstattvertrages weiter über diesen  
sozial- und unfallversichert. Der Betrieb bezahlt die Leistung, 
die XTERN auf dem ausgelagerten Arbeitsplatz erbringt.

Sozialversicherungspflichtige  
Beschäftigung
Im Anschluss an die Beschäftigung über einen ausgelagerten 
Arbeitsplatz kann bei entsprechender Eignung ein sozial-
versicherungspflichtiges Arbeitsverhältnis mit der Beschäfti-
gungsstelle folgen und ggf. ein „Budget für Arbeit“ beantragt 
werden. Hierbei können 70% des Arbeitgeberbruttoentgelts 
vom zuständigen Kostenträger erstattet werden und es ist 
darüber hinaus möglich, dass ein Integrationsassistent den 
Mensch mit Behinderung bis zu einem Jahr nach der Einstel-
lung an seinem Arbeitsplatz begleitet.


